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Wildes Spektakel: 
Faszination Hirschbrunft
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Problematischer 
Trägerschuss

Rehkitzrettung  
ist Teamarbeit

Und täglich grüsst 
das Murmeltier

Vermehrt Warzen 
beim Wild
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Nachdem am 15. April 2023 die Firma 
VOGT Waffen AG in der Widstud ihren 
neuen Sitz bezogen hatte, konnte ab An-
fang Juli dieses Jahres schrittweise der 
Schiessbetrieb aufgenommen werden. 
Die komplexen Einrichtungen (Treffer-
anzeigen, Reservations- und Buchungs-
system, Registrierung, Schiesskinos, Lüf-
tungsanlagen, Sicherheitseinrichtungen, 
Einbruchsicherungen, Überwachungs-
einrichtungen) machten eine Inbetrieb-
setzung in Etappen notwendig, weil das 
zuständige Personal sich ausbilden las-
sen und Erfahrungen sammeln musste. 
Die Anlagen brauchten zudem Zeit, da-
mit die anfallenden «Kinderkrankheiten» 
behoben werden konnten. Die Inbetrieb-
setzungsphase verlief erfolgreich und am 
17. August 2023 wurde die Anlage mit ei-
nem würdevollen Anlass offiziell eröffnet.

Eröffnung mit viel Prominenz
Andres Türler, Verwaltungsratspräsident 
der Widstud-Betriebsgesellschaft AG, be-
grüsste die auserlesenen Gäste, darun-
ter Regierungsrat Dr. Martin Neukomm 
und Altregierungsrat Markus Kägi. Wei-
tere prominente Gäste waren Urs  Philipp 
als massgebender Planer der neuen 
Schiessanlage über mehr als zehn Jahre, 
Architekt Peter Jörg vom Architekturbüro 
Jörg+Kuster aus Degersheim und Jochen 

Geis als Geschäftsführer der Widstud- 
Betriebsgesellschaft AG. Urs Philipp be-
richtete über die lange Vorgeschichte und 
die zahlreichen zu überbrückenden Hin-
dernisse, bis ein realisierbares Projekt 
zustande kam. Es ist ihm zusammen mit 
Architekt Peter Jörg gelungen, eine mo-
derne, ästhetisch gelungene, umweltver-
trägliche, allen Sicherheits- und Lärmkri-
terien gerecht werdende Schiessanlage 
zu realisieren. Regierungsrat Dr. Martin 
Neukomm verstand auf unterhaltsame Art 
die Wichtig- und Notwendigkeit der An-
lage zu würdigen.

Geschäftsführer Jochen Geis führte an-
schliessend die Gäste zum offiziellen 
ersten Schuss auf den laufenden Keiler. 
Das war die Aufgabe von Altregierungs-
rat Markus Kägi als Schütze und von sei-
nem Nachfolger Regierungsrat Dr. Martin 
Neukomm als Auslöser, damit die Kei-
ler-Scheibe auf eine Distanz von 40 Me-
tern loslaufen konnte. Die Aufgabe löste 
Markus Kägi mit einem Neuner bravou-
rös. Anschliessend führte Jochen Geis 
durch die übrigen Einrichtungen und An-
lagen. Die Lüftungsanlage beansprucht 
viel Platz und ist nach dem neuesten 
Stand der Technik realisiert worden. Die 
Indoor-Anlagen über 25 und 50 Meter 
sowie die Schiesskino-Anlagen entspre-

SCHIESSANLAGE WIDSTUD BÜLACH 

Schiessanlage Widstud Bülach  
offiziell eröffnet

Links: (v.l.n.r.) Urs Philipp, Regierungsrat  
Dr. Martin Neukomm, Altregierungsrat 
Markus Kägi, Verwaltungsratspräsident 
Andres Türler.

Oben: Andres Türler, Verwaltungs rats-
präsident der Widstud-Betriebsgesellschaft 
AG, bei seiner Ansprache.
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Schiessangebote
Schiessstand Outdoor
• 4 Scheiben 150 m, stehend  

(3 elektronisch gezeigt, 1 Scheibenzug)
• 6 Scheiben 100 m, stehend  

(4 elektronisch gezeigt, 2 Scheibenzug)
• 1 Scheibe 80 m, laufend, Kugel
• 1 Scheibe 60 m, laufend, Kugel
• 1 Scheibe 40 m, laufend, Kugel
• 2 Scheiben 30 m, laufend,  

Schrot (sog. «Blechziele»)

Outdoor
• Compak-Sporting:  

2 Anlagen à 5 Stände
• Jagdparcours:  

3 Stände (5 Wurfhäuser)

Öffnungszeiten Outdoor
Mo–Fr 08.00–12.00 Uhr 
 13.00–18.00 Uhr 
Do bis 19.00 Uhr
Sa 08.00–12.00 Uhr
 13.00–17.00 Uhr
Sonn- und allgemeine Feiertage auf 
 Anfrage sowie spezielle Regelung für 
Sonderanlässe

Indoor
• 1 Schiesstunnel 200 m (eine Bahn mit 

Zwischenstopp 100 m und 150 m)
• 1 Schiesskino 50 m (Ganzleinwand  

und 5 Einzelbahnen)
• 1 Schiesskino 25 m (Ganzleinwand)
• 3 Schiesskeller à 8 Bahnen 25 m
• 1 Schiesskeller mit 2 Blöcken  

à 5 Drehscheiben 25 Meter

Alle Hallen können auch für das 
 Dynamische Schiessen genutzt werden!

Öffnungszeiten Indoor
Mo–Fr 08.00–20.00 Uhr
Sa 08.00–20.00 Uhr
Sonn- und allgemeine Feiertage 
auf Anfrage

Informationen zu den Öffnungszeiten  
auf der Internetseite beachten: 
www.widstud.ch

chen dem aktuellen Stand der Technik 
und dürften auf europäischer Ebene ein 
Highlight sein.

Grosses Angebot
Das Angebot ermöglicht die praxisnahe 
Aus- und Fortbildung für das jagdliche 
Schiessen bis hin zum Fangschuss. Ins-
besondere im Indoor-Bereich richtet 
sich das Angebot an sportliche Schüt-
zen. In die Anlage integriert sind Ausbil-
dungs- und Schulungsräumlichkeiten mit 
 allen heute üblichen technischen Einrich-
tungen. Mit VOGT Waffen AG wird eine 
bestens ausgewiesene Firma integriert, 
welche die notwendige Fachkompetenz 
(Verkaufsladen, Büchsenmacher-Werk-
statt, Munitionsverkauf) gewährleistet.

Nicht nur Jägerinnen und Jäger können die 
Anlage nutzen, sondern auch Sportschüt-
zinnen und -schützen in den Disziplinen 
Pistole und Revolver, Kleinkaliber, Dyna-
misches Schiessen und Compak-Sporting. 

Aber auch Polizei, Sicherheitsdienste und 
Private schiessen hier. Die Kosten sind 
moderat. Beispielsweise kostet eine Vier-
telstunde auf der 100 Meter Kugel Anlage 
mit elektronischer Trefferanzeige CHF 
16.50 (CHF 1.10 pro Minute). Eine Preis-
liste zur Benutzung der Anlagen ist auf der 
Internetseite (www.widstud.ch) zu finden. 

Besonders zu erwähnen bleibt das her-
vorragende Reservationssystem. Jede 
Schützin und jeder Schütze muss sich 
einmalig in der WiDSTUD persönlich 
 registrieren. Das Vorgehen ist auf der In-
ternetseite detailliert beschrieben. Nach-
dem die Registrierung erfolgt ist, erhal-
ten die Schützinnen und Schützen das 
 WiDSTUD-Badge, mit dem die Zutritte zu 
den Anlagen gewährleistet sind. Schei-
ben, Schiessbahnen und Schiessräume 
können online reserviert und bezahlt wer-
den. Wartezeiten entfallen damit. Beque-
mer geht’s nicht.  Jürg Bay

Oben: Altregierungsrat Markus Kägi  
beim ersten offiziellen Schuss auf der 
Widstud-Anlage auf den laufenden Keiler 
auf 40 Meter, Ziel ausgelöst durch seinen 
Nachfolger Regierungsrat Dr. Martin 
Neukomm.

Urs Philipp schildert seine Erfahrungen bei 
den Vorarbeiten zur Schiessanlage Widstud.
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